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Objekt: Puschel / Kopfschmuck für ein
Zirkuspferd

Museum: Westfälisches Pferdemuseum
Sentruper Straße 311
48161 Münster
0251 48 42 70
info@pferdemuseum.de

Sammlung: Einsatz von Pferden in den
Bereichen Arbeit, Sport und
Freizeit

Inventarnummer: 2006-85

Beschreibung
Diesen Kopfschmuck hat Irmgard Wieczorek, eine ehemalige Mitarbeiterin des Zirkus
Althoff, speziell für eine Gala Anfang der 1970er-Jahre entworfen. In Handarbeit wurde er
aus kostbaren Straußenfedern mit Lametta zusammengestellt. Straußenfedern sind damals
wie heute wertvolles und empfindliches Ziermaterial. Die Puschel – so der Fachbegriff in
der Zirkussprache – sind seltene Exponate, da sie kaum noch hergestellt werden. Der
Zirkushengst DACAPO trug den Kopfschmuck während der Vorstellungen. Irmgard
Wieczorek war eine Schülerin von Franz Althoff, dem Direktor des Zirkus Althoff ab 1937.
Der 1854 von Wilhelm Althoff gegründete Zirkus zählte nach 1945 neben „Krone“ und
„Williams“ zu den „großen Drei“ des deutschen Zirkus.

Grunddaten

Material/Technik: Metall & Straußenfedern & Lametta
Maße: 55 x 35 x 15 cm (H x B x T)

Ereignisse

Hergestellt wann 1970er Jahre
wer Irmgard Wieczorek
wo

Wurde genutzt wann
wer Zirkus Althoff
wo

https://westfalen.museum-digital.de/object/3484


Schlagworte
• Handarbeit
• Hauspferd
• Kopfbedeckung
• Kopfschmuck
• Manege
• Zirkus
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